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1. Welchen Bereich des wirtschaftlichen Handelns soll Art. 63 AEUV vor 

hoheitlichen Beschränkungen schützen? 

Welche Funktion kommt dabei der Differenzierung von Kapitel- und 

Zahlungsverkehr zu? 

2. Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit staatliche Vorschriften, 

die Inhabern bestimmter Gesellschaftsanteile Sonderrechte einräumen, die 

andere Anteilseigner nicht haben, mit den Vorgaben der 

Kapitalverkehrsregelungen vereinbar sind? 

3. Welche Rechtfertigungsgründe kommen in Betracht, wenn eine staatliche 

Regelung tatbestandlich einen Verstoß gegen Art. 63 Abs. 1 AEUV darstellt? 


